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, 3. 454. a (2) Nr. 47W
N a c h t r a g

zur Concurs - Kundmachung vom 5.

August l. I . , Z. 4798.
Nachdem durch die Besetzung der zu Folge

Ellasses der k. k. kärntnerischen Steuer. Direc-
tion vom 5,. August l. I . , Z. 47W. erledigten
Steuer - Inspeccol6stelle mit MW Gulden Ge-
halt, eine Inspectorate mit 5M> si., und in'
weiterer Folge eine UntelinspectorssteUe zur Ver-
leihung kommcn dürfte, so werden auch die Be-
werber um solche DlensteosteUen aufgefordert, ihre
Gch'che auf die im erwähnten Erlasse angedeu-
tete Welse bei dieser k. k. Steuerdireclion einzu-
dringen.

K. k. Stcuerdirection. Klagenfurt am 15.
August l85,2

Li c i t a t i o n s - Kundmachung.
Bei den Gebäuden des k. k. Hauptzoll- und

Gefallen-Odcramtes zu Laibach sind mehrere
Conservations-Arbeiten vorzunehmen, zu deren
Ueberlassung an den Mindcstfordernden am 3».
l. M. Vormittag beim Obcramte selbst cine Mi -
nucndo-Licitation Statt finden wird, zu welcher
die Einladung hiermit mit dem Beisätze ergeht,
daß die Maurerarbeiten mit . 78 » 32 kr.
die Zimmcrmannsarbeiten mit . 15 » — »

» Steinmetzarbeitcn mit . . 2 » l> »
» Tischlerarbeiten mit . . . <ll » »7 >,
„ Schlosserarberten mit . . l l >> I l i >>

und die A nst reicherm bei ten mit . 72 „ - „
veranschlagt sind.

Wird bei der Licitation ein geringerer oder
wenigstens ein, die obigen Ansätze nicht über«
steigender Anbot erzielt, so wird dem Bestbietcn-
den der Bau sogleich überlassen werden, und hat

, dieser auch unverzüglich Statt zu finden. Die
Licitationsbedingnisse können Hieramts eingesehen
werden.

Vom k. k. Hauptzoll- und Gefallen-Obcramte.
Laibach am 23. August »852.

Z7"45 l7V( : i ) " " " " Nr?77tt4.
K u n d m a c h u n g .

Am >5. September 1852 um ! t Uhr Vor-
mittags wird bei der k. k. Cameras-Bezirks-
Verwaltung in Laibach, am Schulplatze Haus-
Nr. 297, die in ganz gutem Bauzustande be-
findliche Cameral-Eisgrube in der Giadischa-
Vorstadt hier, für das Aerwallungsjahr »853,
d. i. für die Zeit vom l . November »852 bis
Ende October »853 und allenfalls auch für das
Verwaltungsjahr 1854 an den Meistbietenden
überlassen werden.

Hiezu werden die Pachllustigcn mit dem Bei-
sätze eingeladen, daß die Licitationsbedingnissc
Hieranus eingesehen werden können.

K. k. Cameral-Bezirkö-Verwaltung. Laibach
a,n 22. August »852.

Z. 41 t t . ' I (3) " "
K u n d <n a ch u n g

der zweiten dicßj ä t)r igen V e r t h e i l u n g
der E l i s a b e t h F r e i i n v. Salvay'schen
Armens t i f t ungö in t c ressen im Be t rage

pr. si. 885 lz. M.
Vcrmög Testamentes der Elisabeth Frciin v.

Saluay, qebornen Gräfinn v. Duval, ddo. Laibach
23. Mai »7!)8, sollen die Interessen der von ihr
"richteten Armenstiftun,; von halb zu halb Jahr,
" i t vorzugsweiser Bedachlnahme auf die Ver-
wandte», d r̂ Stifterin und ihu'ö Gemahls, unter
s'.' " a h r h a f t bedür f t igen und gutge^
' l ! ' l e n H a,.s armen von A d e l , wie allen-

in ^ ! ^ " " '^bcile unter bloß nobiliurte Personen
^ Di ^- ^ ' ^ ' " a l an die Hand vertheilt werden,
angegeb^^'^ welche vermög dieses wörtlich hm
dieser A rmenOi^ " ' " ' " ^ eine Unterstützung aus

' " ' "stung ansprechen zu können glaube",

werden hiciuit erinnert, ihre an die hohe k. k.
Statthalterei des Herzogthums Krain gerichteten
Bittgesuche um einen Antheil aus diesem jetzt zu
verthcilenden Btifcungslnteressenbetrage pr. ft. 885
in der fülstbischöflichen Ordiuariatskanzlci im ' ^ i -
schofhofe binnen v ier Wochen einzureichen, dar
in ihre Vermögenöverhaltn>sse genau darzustellen,
ihr Einkommen ohne Rückhalt nachzuweisen, die
allfallige Anzahl lhrer unorrsorgten Kinder, oder
sonst drückende Armuthverhältnisse anzugeben, und
den Gesuchen die Adclsbeweise, wenn sie solche
nicht schon bei frühern Vertheilungen dichr Stif-
tungsinteresscn beigebracht haben, so wie die Ver
wandtschaftöproben, wenn sie als Verwandte eine
Unterstützung ansprechen, beizulegen, in jedem
Falle aber neue A r m u t h s - und S i N l i c h
keitS zeug n isse, welche von den betreffenden
Herren Pfarrern ausgefertigt und von dem löb-
lichen Scadtmagistrate bestätigt sein müssen, bei
zubringen. — Uebrigens wird bemerkt,, daß die
aus diesen ArmcnstiftungSinteressen ein- oder
mehrmal bereits erhaltene Unterstützung kein
Recht auf abermalige Erlangung derselben bei
künftigen Vertheilungen dieser Stiftungsinteressen
begründet.

Fürstdischöstiches Ordinariat Laibach, am tt.
! August »v52.

2. 1166. (2) Nr. 41 «8.
E d i c t .

Den unbekannt wo befindlichen Lonnz, Andre,
Maria und Helena Barthol von Hlib wild hiemit
erinnert: Et, hade gegen sie Mathias Barthol von
Hl ib, unterm l l . August 1852, Nr. E. 4 l l 8 , die
Klage auf Verjährt- und Erloschenctklä'rung ihrer
älterlichen, millclst Heirathsvertrages pom 30. Otto»
der 1804 auf der Realität (Z. Nr. 2 in Hr,b inta-
bulirtcn Erbthcile zu 50 fi., eingebracht, und es sei
Behufs ihrer Vertretung bei der auf den 24. Octo
bcr 1852 angeordneten Tagfahrt Joseph Mikolitsch
von Hrib als Eurator bestellt worden, daher sie cot,
weder bis'zil diesem Tage selbst zu erscheinen, oder
einen andern Vertreter namhaft zu machen, oder aber
dem genannten Curator ihre Behelfe an die Hand
zu geben haben, widrigens die Sache mit diesem
dcr Ordnung gemäß verhandelt werden wird.

K.K. Bezirksgericht Reifniz am 13. August 1852

Z. 1167. (2) Nr. 3938.
i E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wild bekannt
gemacht: Es sei mit Bescheide vom 7. August 1852,
Nr. O. 3928, in die executive Feilbictung der, dem
Herrn Johann Zhcleschmk gehörigen, im volmals
Herrschet Meifnizcr lZnundbuche «,,l, Urb. Fol. 713
erscheinenden Realität zu Reisniz C. Nr. 48, wegen
dem Herrn Johann Ncp. Schlater schuldigen «000 fl.
^.». c>. gewilliget, und zur Vornahme die erste Tag-
fahrt auf den 20. September, die zweite auf dcn
20. October und die dritte auf den 20. Nov. »852,
jedesmal um die zehnte Frühstunde im Orte Neifniz
mit dmi Beisätze angeordnet worden, daß diese Realität
klst bei der dlitten Tagjahtt auch unter dem Schaz-
zungswerthe pr. 4 l30 f i . 20 kr. wird hintangegcben
werden.

Dcr Grundbuchsertract, die Bedingnisse und das
Schätzungsprolocoll können hieracrichls einaesehen
werden.

K.K. Bezirksgericht Reismz am 7. August ,852.

Z. l ls»8. ^2) N l . 3823.
E d i c t .

Vom k. r. Bezirtsgerichte Rtifl'iz wird hiemit
bekannt gemacht: (56 sei mit Beschnde vom 7. August
»852, Nr. E. 3923, in die Relicitation der, dem
Johann Novak gehörig gswiscm-n, im Grundvuche
der Herrschaft Reisniz »„!, U,b. Fol. ll» erscheinenden
.'Ileaütät zu Melfniz (Z. Nr. (j!>, wegen vom Ersteher
Johann Vrss.1 nichs einqchlllenen Beringnlssen ge.
williget, und zur Vorna!)>ne die einzige Ta^f.,hrt auf
den ,8. Sept. 185>2, ftüh 10 Uhr, mit dem Bei.
sahe angeordnet worden, daß hiebei die Realität um
jeden Preis hitttangcgllxn welden wird.

Der GlUNdbuchsMract, das ^chätzungsprotocoll
und die Bcdingnisse können hielgerichts eingesehen
werden.

^ K.K. Bezirksgtlicht Ntifniz am l7.Augu,N852.

Z. 1172. (2) Nr. 3114.
E d i c t .

Die mit Edict vom «2. Ma i «852, Nr. E. 2378,
bestimmten Tl'gsatzungen zur er^utivrn Feildietung
der, dem îucas 8»urizh gehörigen Realität ^ Nr. 4 l
in Reifniz, wegen dem ilnton Moschek vo» Planina
schuldigen 200 fl. e. », ^ , wurden mit Bescheide
vom 2 l . Juni »8)2, Nr. E. 3 l 14 . auf den »3.
S»p!emder, l6. Ocloö.s und l5. November 1852,
U'Uer dtm Anhal,l»r dc^ l'di^»!, Edielcs, mit Bei-
dlhaltung der Stund.' uno des Ortes, ül).!tragen.

K. K.Bezirtssslricht Reisxiz am 2 l . I u n , »852.

Z. 1170. (2^ 3ir73828
E d i c t .

Da bei der auf den 30, Ju l i 1852 bestimmten
Tagfahrt zur «reculiven Feilbietung der, dem Jacob
Hönigmann von Hrid bei Nosenthal gehörigen, iin
Weingedirge li^i-^niinl«»! gelegenen, im Orundbuche
des vordestandcneu Gutes Semitsch «,,l> (Zurr. Nr 5>3.'l,
Berg Nr. 28? und 286'/^ vorkommenden, geiichtlich
auf l275 fi. geschätzten drei Weingärten sammt Wohn-
und Wilthschallsgebäuden, kein Kauflustiger erschilnen
ist, so hat es bei der z w e i t e n , a u f den 30.
Uugust d. I . angeo rdne ten Togf.chrt sein Ver
bleiben.

H. K, Bez. Gericht Mottling am 3 l . Jul i 1852.

Z^ 117». (2) ^ t t 7 ^ 2 , ^ .
E d i c t .

I m Nachhange zum dießgerichtlichen Edicte vo,n
>l. Juni l. I . , Z. 3034, wird bekannt gemacht:
Es seien über Anlangen der Herrschaft Thurnamhart
<1o l'l-in;.«,. !9 d. M . , 3. 4212, tie auf den 14.
September und >4 October I. I . anberaumten Feil-
bietungell bezüglich der, dem Ereculen gehörigen Hull)«
hübe, bis auf weiteres Anlangen sistirt worden.

K. K. Bezirksgericht Gurkfeld am 20. August »85,2.
Der k. l, Bezirtsrichttr:

S ch u l l e r.

Z. l l?4. (2) Nr. 271 l .
E d i c t .

Von dem s. s. Bezirksgerichte Sittich wird bekannt
gemacht:

Es habe itlincenz Turs von LLeixeldurg wider
Herrn Nenjalni» Ritt.r o. Födsaxsperg, d<»n„ die
Herren und Fräulein : Franz. /lnto„, Friedlich, Eduard,
Maria. Aloisia, Amalia und Eonstlinlia, dann Was-
qottwill Ritter v. Födrausperg, als Eiben nach ,>rau
Maria v. Födransperg aus Pösendorf, wegen ,i»er
Forderung von 40 st. <,'. 8. «., die Kl>,ge eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den 29. Se> t. d. I ,
um 9 Uhr Vormittags, bestimmt worden ist.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt der M i t -
geklagten unbekannt ist, so hat man ihnen au! wre
Gefahr und Kosten den Herrn F'iedrich Polrato von
Sittich als Curator aufgestellt, mit welchem oliqer
N.chlsstreit „ach der hierlandes bestehenden Gerichts,
ordnung verhandelt und entschieden werden wird.

Dessen weroen die Milgellagtrn mit d,m Bei .
satze erinnelt, daß sie zur allgtordneten Tagiatzung
persönlich zu erscheinen , oder dcm aufgestellten Curator
ihre Brhelfe an die Hand ,u geben, oder eine" andern
Sachwalter auszustellen, diesem Gerichte namhalt zu
machen, und überhaupt in AUm, ger>chtsordnu>,a>
mäßig eiiizuschreiten hade.,, wirrigenS fte die Folge»,
ihrer Saumniß nur sich selbst de.zum sse» hatten.

Sittich am 20. .um 1852.

Z^l^"(^ "^ Nr. 7900.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgllichtt l . Section wird
bekannt gegeben, daß am 9. u„d 23. ^ lp t . d. ^ ,
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, " ' der Polami-
Vorstadt Hs. .Nr . 20, die öffentliche Vellle'gelung
von Fährnissen und Effecten, im Schätzungswerthe
von »l fi 35 kr., Stül t finden wird.

Wovon an Kauflustige mit dem Anhange die
Verständigung geschieht, daß tie zu veräußernden
Gegenstände bei der ersten Feilbtttu»g nur um oder
über den Scvätzungswerth, bei der zweiten aber auch
unter demselben werd,n hintangegebrn werden.

K K. Bezirksgericht «aidach ». Section am ,9.
August 1852.

Z. l>75. (2) ^ N l . 3649.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird allaemtin
bekannt gemacht, daß i>, der Erecutlonssache des
Gcorg Kump von Katzendorf, gegen Math. ^abusa
von Nessellhal, wege» schuldigen 500 fi. <:. «. <.
mit Bescheid vom Heutigen, die executive Feilbietuna
der, dem Exelu'en gehöllgln zwei Weingärten, als:
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jenes im Grunddllchc del gewesenrn Herrschaft Pol-
land 8nli 'H'nm. 28, I '̂ol. 22 l vorkommend, sammt
Wiese im Neubruche zu Straßenberg, im gcrichll.
Echatzungswertyc pr. l40 fi., dann jenes im selben
Gnmdbuche »>,!) lo in . 28, ^'nl, «4',^ vorkommend,
sammtStall in Slraßendcr>;, im gerichll. Schätzungs
werthe pr. l?0 f!., l'ewilligit, lind hiezu der 2 l .
September, 2ö. October und 26. November d. I , ,
jedesmal Nachmittag um 2 Uhr mit den, Beisatz«
angeordnet wurden, daß die Realitäten nur dci der
dritten Tagsatzung unter dcm Schätzuuyswcrlhc hiitt.
angegeben werden.

Die Schätzung, Ertract und Licitalionsbcdingnissc
können Hieramts eingesehen werden.

K.K.Bez.Gerichl Tschernembl am 22.August 1852.

Z T I I ö T ^ l I ) ^<l Nr. 4220.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wippach wird
kund gemacht: Es scy auf Ansuchen dcs Hr. Mathias
Dollenz von Wippach, als Bevollmächtigter dcs Io«
seph Hauptmann vo>, I d r i a , in dic ercculive Fcil-
bietung der dem Franz Vidrich von iiosche gehörigen
und laut Echätzungsprotocolleä vom :; Ma i l^,i2,
Z. 2364, aus »75 fi. bewerlhcten und un Grund.-
buche des Gutes llcutenburg «»!> Rcctf. Fol. ̂ /'u
Rectf. Z. ^ ^ , Nr. 4 vorkominenden 'Ackcr ^ Necli'
tät lirnilill ,ii» l,lk.i, wegen dem Erecutionsfühler
schuldigen !85 fi. 54^,^ kr. (Zapüal und l? fi.
4 2 ' ^ kr. an Interesse, gcwilliget, und es seien zu
deren Vornahme die Tagsatzuligcn aufden I» . Sep-
tember, dann den 30. October lmd den 30. No-
vember d. I . , jedesmal Vormittag um l0 Uhr
im Hause des Execute» mit dcm Beisätze angeord-
net, daß obige Feilbietungsobjecte bei der letzten
Tagsatzung auch unter dem Schä'tzungswcrthe hint-
angegeben werden.

Die Licitatiousbedingnisse und das Schatzungs-
protocoll können Hiergerichts erhoben werden.

H. k. Bezirksgericht Wippach den 28. Juli 18^2.

Z. I l59. (2)

F r e i e L i c i t a t i o n
ocs sogenannten Pfeilerhofcs zu Hausmannstätten bei Gratz in Steiermark

I n Folge Vlwilliguüg der k. k. .Bezirkshauptmannschaft Gratz <!<!<>. »,. August I8.'>2, Z. l039 l ,
wird der soa/liaimtc Pfei!cN,'of zu Hausm^üi'stä'tten bei (>>ratz in Stliermark össeollich versteigert.

Die Vcrstcigenlng wiid i,n Amlslocalc dcr k. k. Vezis^hal'ptlnannschaft zu Gratz^ Neugaffe,
Nr. !<;,> abgehaltc», und ist hirzu dcr 29. September, l0 Uhr Vclnuttag, anberaumt.

Die Realität selbst besteht aus cincm sehr eleganten, im modernen Style gebauten Schlößchen,
sammt Garten, Palkai.lagcn und allen Witthscdastsgcbäuden, aus einer Anhöhe gelegen, mit weiter Fern-
sicht über d»^ tinch die Eisenbahn durchschnittene Grazcrfcld lind die unterst̂ icrischen Gebirge. An Grund» ^
stückcn l'cfindcn sich (abci, lüigesähr 53 Joch vclschicdcnn' ^ll!t l l ,sgatlung, worunlcr auch ein kleiner
Wcingartcn.

Sollte die ganze Realität nicht an Mann abbracht wcrdcn, so würde der Pfcilerhos sammt einem
Grundconlplcxe von ungefähr W Joch besoudos feilgeboten.

D(r Allsrufspseis ist im ersten Falle «8000 fi. <H. M . , im l.tztcn FaNe «4000 fi. (5. M . ; die
Ablösung dcc' ><',!!!<!„>! iü^li»«i»>, dcr Fechsung, der Einrichsung bleibt einem besonderen Usbcrtinkommen
rorbchaltcn.

, Vor dcr ^icitalion wird tcr Erlag ci»es l ()"„ Vaciuins dcs Ausrufäprclses erheischt, auch muß
die Hälfte dcs Erstchlingsprcises allsoglcich iin Baren, Staatspavielen iin Eourswcrthe, oder in Spar-^
casscbuchcln der stcicrnlärr'ischcn Spn-casse erlegt werden. Nähere Auskunft ertheilt mündlich oder brieflich
über die ÜicitaUonbbcdingnisse, die Ablösung der Fäh rn i s , und sonstigen Umstände Hcrr Dr. I g n a z
B o c ß , Aduocat in Graz, i,n FranzenZthore Nr. l 7 , wo auch die Grundbuchscxtracte und (iataster°
bö'gcn zur Cixsicht bereit liegen.

Graz am l l . August 185^,

Z. l l 6 l . (!y

Aufnahme eines Jägers.
Bei der Herrschaft D u i n o i.n Kustenlandc

wird ein Jäger und zugleich Waldhüter, mit dcm
Iahresgchalte von 180 fi. und freicr Wohnung, auf
genommen. Bewerber um diesen Dienstpostcn haben
si,h bei der Hl'Mchasts . Verwaltung zu melden, und
vorzüglich l'idcr eine gute Moralität und übcr ihre
bisherige Verwendung gehörig auszuweisen. ,

Bei dem Gute W ö r d l in Nnterkrain
ist die Stelle eines Kastners, mit wel«
cder dcr Gehalt von itto fi. nebst ange«
meffenem Deputate verbunden lst, erledigt.

Bewerber, ledigen Standes, möge"
sich jchristlich oder persönlich bis zum »5.
September ,tt52 an die Güter> Verwal-
tung zu Naffenfuß »venden.

3. 9U9. (,2) ^ ^ ^ ^ " ,

Kundmachlmg.
Die von He. k. k. apost. Majestät nllcrqnädigst bewilligte ssroße Geld-Lotterie zur Gründung

eines

Militar-Hsspitals zu Carlsbad
bictct dcn Theilnehmer»

tn 44,364 Tressern 4 Gewinn-Dotationen in Conv. Münze «on
Gulden Z8H«tt, 3U.-l5», »K^HH«, 8344« mit «i..er

HauPtgcwinnsumme pr. Ouldell H « / ^ I , ^ D ^ f f ^ F in Goiwentions - Mülizc dar.

Daraus sind folgende Treffer in Conventions - Münze gebildet:
G lde ««>,«<N>, R V . « « « , 8 « « « , « « « « , H««<> 4 « « « , 3 « N « . « « « « ,
« « « » , « » « » , «K««, «H««, A«««, «««« , Ktzz««, , « « « e e Des tl le

« « « Stück fürst!. Wiudischgrätz «ose odcr ft. ««<>«>« in (5.Münze,
4 « « // sswfl. Waldstein «ose ,, ,, «««>«> dctto
» « « „ filNtl. Windischgrätz Lose „ „ ««>«>« detto

» « « « „ kaiscrl. Münz-Ducaten in Gold „ „ Z«tz«<ß detto
««<> „ .uäfl. Waldstein ttose „ „ L « « « dctto
««« „ grass. Waldftein «ose „ „ H«<tz« detto
>«>« „ fürstl. Windischgrätz Lose „ „ ««<h« dctto
K » » „ often-. Tilberthaler „ „ ««<><> detto

Der geringste qezonene Treffer eines Gold-Prämienloses beträgt »5 ft. Vonv. Münze.
Der Besitz von 4 Kosen gewährt 3 sichere Gewinne.

Die ausgezeichnete Einthcilung der Gcsammtqewinne dieser Lotterie lst im Sp>elplane ersichtlich, u«d
wird gewiß Jedermann als höchst einladend zur Theilnahme cischcuien.

Die Ziehungen dieser Lotterie sals e i n z i g in diesem Jahre bestehende)
erfolgen am « « . und R8. December d. I .

Wien am <«, I-uü <»52.

D. Zinner A Gomp.
I n Laib a ch sind Lost zu hoben, bei Heeger H>' Gr i l l , „zum Ghinesen."


